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Organisatorisches 

 

Anmeldung: Klinik für Innere Medizin I 

  Frau Jeannette Tietz 

   0395 775-2702 

   0395 775-2710 

  @ IN1@dbknb.de 

 

Kosten: 225,00€  

(einschließlich DEGUM-Plakette  

und Imbiß) 

 

 

 

 

 

 

Die Veranstaltung erfolgt mit freundlicher 

Unterstützung von Hitachi Medical Systems 

GmbH und der Falk Foundation e.V. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EUS-Refresherkurs mit live Demo 
DEGUM-Modul 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum: Freitag, 31.03.2017 

 

Ort: Diakonie Klinikum Dietrich 

Bonhoeffer GmbH

 Neubrandenburg 

  Beratungsraum IN1 

  (Haus C, Ebene 0) 

  S.-Allende-Straße 30 

  17036 Neubrandenburg 

 
Stand: 09.12.2016 

mailto:IN1@dbknb.de


 

Vorwort 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

in den letzten Jahren haben sich an 

verschiedenen Orten in Deutschland Grund- und 

Aufbaukurse für die Endosonographie etabliert. 

Hier ist der Bedarf für die jungen Kollegen 

weitestgehend abgedeckt. Für die Kollegen, 

welche bereits selbständig praktisch arbeiten, 

besteht jedoch auch weiterhin Interesse, 

spezielle Fragestellungen in einem kleinen Kreis 

zu besprechen und ggf. Anregungen für die 

weitere Arbeit zu bekommen. Innerhalb des 

Endosonographie-Clubs Mecklenburg-

Vorpommern wurde dies diskutiert und der 

Entschluss reifte, 2017 einen derartigen Kurs zu 

etablieren.  

 

Wir freuen uns, mit dem Standort 

Neubrandenburg beginnen zu dürfen und hoffen, 

interessante Fragestellungen gefunden zu 

haben. Neben Vorträgen werden live-

Demonstrationen an Patienten des Klinikums 

erfolgen, wobei wir neben diagnostischen 

Untersuchungen auch therapeutische Eingriffe 

planen. 

 

 

 

Für den EUS-Club-MV 

Uwe Gottschalk 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 

 

08:00 – 08:10 Uhr   

Begrüßung 

 

08:10 – 08:30 Uhr   

Anatomie des Gallenwegssystems in der EUS  

U. Gottschalk 

 

08:30 – 09:00 Uhr  

Elastographie, CEUS und was kommt demnächst 

C. Jenssen 

 

09:00 – 10:00 Uhr 

Untersuchung am Patienten (pankreaticobiliäres 

System) 

U. Will / C. Jenssen 

 

10:00 – 10:30  Uhr  

Kaffepause 

 

10:30 – 11:00 Uhr 

Hat die Diskussion um die richtige Nadel ein 

Ende? 

C. Jenssen 

 

11:00 – 11:30 Uhr 

Was wünscht sich der Pathologe in der 

Zusammenarbeit 

T. Decker 

 

11:30 – 12:00 Uhr  

Anwendung der EUS in der Chirurgie, 

insbesondere rektale EUS 

J. Bernhardt 

 

12:00 – 13:00 Uhr  

Mittagspause 

 

13:0 – 14:00 Uhr 

Untersuchung am Patienten 

E. Burmester/ J. Bernhardt 

 

 

 

 

14:00 – 14:30 Uhr  

Der Weg zum Pankreasgang – was ist noch 

Akrobatik? 

U. Will 

 

14:30 – 15:30 Uhr 

Untersuchung am Patienten 

alle Referenten 

 

15:30 – 16:00 Uhr  

Kaffeepause 

 

16:00 – 16:30 Uhr  

Der Zugang zum Gallenwegssystem 

E. Burmester 

 

16:30 – 16.50 Uhr 

Diskussion zu brennenden Fragen 

E. Burmester, U. Will, J. Bernhardt, U. 

Gottschalk 

 

16:50 – 17:00 Uhr Zusammenfassung und 

Abschlussworte 

U. Gottschalk 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zertifizierung ist bei der 

Landesärztekammer  

Mecklenburg-Vorpommern beantragt, 

zertifiziert von der DEGUM. 

 

 

 


